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GrkeuntniH.

Das k. k. Landes« als Preßgericht in Vcnedia
hat mit den Eskemitnisse uom 13. d. M.. Z. 14606
und 14607, die Nummern 241 und 247 der in Florenz
erscheinenden Zeitschrift „I/Opi'mom!" wegen des Ver,
brcchtns der Störung der öffentlichen Nuhe nach
§. ll5 a. St. G.und wegen deS Verbrechens dcö Hoch»
verralhcs nach §. 58 c. St . G. uerbotc» und zugleich
mit den, Urtheils ül>er die Nr. 247 daö Verbot der
ganzen Zeitschrift auSgesplvchen.

Ausschließende P r i v i l e g i e n . !

Das Ministerium fnr Hanoel und Volkswirth,
schaft hat nachstehende Privilegien ertheilt: j

Am 10. August 1805.
1. Dem Felix Alois Fourgeau, Vanunicrnehmer

zn Etcmpcs in Frankreich (Bevollmächtigter A. Martin
in Wien,Wicden, Karlsgasse Nr. 2), auf Verbesserungen
in dcr Konstruktion von Dacheindecknngen für Ge»
bände aller Art für die Dauer eines IahrcS.

Dicsc Verbesserungen slnd in Frankreich seit
13. Jänner d. I . auf dic Dauer von fünfzehn Jah-
ren patentirt.

2. Den Sealy Iameö Vest nnd James John
Holden zu London (Bevollmächtigter A. Heinrich,
Sekretär des nied..österr. GewerbeverelueS), auf die
Elfindnuss eines Apparates und Maschinerie zur Füllung
und Entleerung der GaSrctortcn und zu ähnlichen
Zwecken für die Daucr eines IahrcS.

3. Dem Karl ssarthans. Webwaarenfabrikanteu
und öffentlichen Gesellschafter dcr Firma Karl Kart»
haus und Komp. zn Varmen in Nheinpreußen (Vc-
uollmächligter Friedrich Vohwinkel, Kaufmann in Wien,
Neubau, Lindcngassc Nr. 2) , auf die Erfindung eines
Webstosscs, «Kleidcrstoß" genannt, welcher eine Vcr»
einigung von Futter und Einfassung sri, für die Daucr
von zwei Jahren.

4. Dem Adolf Jaqucßon, Kaufmann und Fabri-
kanten zu Chcüons m Frankreich ('V«vollmächtia.ter
Friedrich Nödiger i» Wien, Iosehpstadt, Sigmundsgasse
Nr. 3), auf die Erfindung einer eigenthümlichen Eil,,
richtung der Korlslöpscl, wodurch alle zum Kompri.
mircil und Eillsepu der Korke dienenden Apparate
enlbcrlich seien, für die Dauer cines Jahres.

5. P^m Emmc Manlowsky in Pari« (vruol l '
mächtigter Cornelius Casper in Wien, Josephftadi,
Lana.ea.assc Nr. 17). anf die Erfindung einer Filtrir«
presse mit großer Fläche für die Dauer eines Jahres.

tt. Dem Franz Valatka. Papier» und Kunst-
händler in Prag. Graden 847. auf dic Erfindung
eines eigenthümlichen Verschlusses von VriefkouvertS
für die Dauer von fünf Jahren.

7. Den Eduard V>scnius, Schlossermeister in
Wien, vor d,'r Fauoritcnlinie, Himbcrgerstraße Nr. 33,
auf dic Erfindung einer Maschine zum Pressen von
Anösähbändlrn in Modeln für die Dauer eines Jahres.

8. Den Ado.'f M. Hofmann, Wilhelm Löwen«
feld nnd Moritz Löwenfcld, Inhaber einer landröbl-
fugtcn Knnstmühlc zu Klcinmünchcn, auf dic Erfin-
dung einer eigenthümlichen Maschine zum Scharfmachen
der Mühlsteine (Mühlstein - Schärfmaschinr) für die
Dauer von fünf Jahren.

Am 30. Augnst 1865.
!». Den Heinrich Adolf Archcrea». Chemiker, und

Johann Maria OnefimuS Tamin DtspaUeS, Dr. der
Medizin. Veide in Pariö (Veuollmächtigter Friedrich
Rüdiger in Wlcn, Nenbau. SigmundSgasse Nr. 3),
anf die Erfindung eines eigenthümlichr» Heizsystcms
für die Dauer eines Jahres.

Die Privilegiums.VeschrlibungtN, deren Geheim-
haltung angesucht wurde, defindeu fich im k. k. Pri«
vilcgieN'Archive in Aufbewahrung, und jene von 1,
2 und 6 . deren Geheimhaltung nicht angesucht
wuroe, können daselbst von Jedermann eingesehen
werden.

Das Ministerium für Handel und Vollölvilth«
schaft hat die Anzeige, daß Ferdinand Schelthauer
das ihm nnterm 11. April 1804 ertl'eNlc Privilegium
auf die Elsindung einer Maschine, um Tücher in
ganzen Stücken beliebiger Größe und Lange und für
alle Stoffe in acht Farben auf einmal abzudrucken,
in Gcmäßhcit der Abtretungsurkunde vom 27. Juli
1805, an Giuseppe Voßi. Druckfabrilanten in Wien,
Stadt, Adlcrgasse Nr. 1. vollständig übertragen habe,
zur Kenntniß genommen und die uorschllftmäßige Eln«
registrirung dieser Ucberlraguug veranlaßt.

Wien, am 23. August 1805.
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Der befugte Zlvilgeomcter Franz Icnko
in Laibach hat den Eid in dieser Eigenschaft am
>!>. September i8N5 bci dcr k. k. 3andeSre>
gicrung abgelegt.

Was hiemtt zur allgcmcinen Kenntniß ge-
bracht wird.

Laibach am 2U. September Istt5.

Vpn der k. e. Landesregierung für Kram.

(:;39—I) 'Nr. 477U,

Kundmachung.
Am 7. O k t o b e r i 8 U 5 , Vormittags

um ^« Uhr, wird im Rathösaale des hiesigen
Magistrates die Einhebung dcr Pflasternwuth«
gebühren und dcä Etandgcldeö in dcr Stadt
Laibach für die Zeit vom I. November I8ti5
dis (5nde Dezember l««rj im öffentlichen Lizi.
tationöwcge an den Meistbietenden verpachtet.

Der AuSruföprciS für das Standgeld
betragt 24<»l» st.

und für die Pflastcrmauth . . . llitt«»<> "

Zusammen sohir» ^ »U2UU ft.
Pachtlustige werden zu dieser Lizitation

mit dem Bemerken eingeladen, daß sie vor der
lizitation lN°/", des AuörufspreiseK als Vadium
ellegcll mujfen und daß sie die dieöfättigen l!izi°
tationöbedwgnifse in den gewöhnlichen Amtö-
stunden hieramts einsehen können.

Stadtmagistrat La'lbach, am 2lj, Sept. 18«',.
Der Vürgermcistcr: I)r. (3. H . (sosta.

(335l)—1) Nr. b«25.

Veyehrnnggstener - Pachtversteigernng.
Von der k. k. Finanz«Dircltion in Klagen»

fürt wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß die EinHebung der -Berzehrungssteuer
vom steuerpflichtigen Wein- und Mostausschanke,
dann von den steuerpflichtigen Viehschlachtungen
und vom Fleischoerschleiße im Umfange l . des polit.
Bezirkes Kappel, l l . des polit. Bezirkes Eberndorf
u. Kl.des polit. Bczickcö Bleiburg auf Grund de6
Gesetzes vom »7. August l8U2<R. G.B.Nr .55)
auf die lHmonatliche Periode, d. i. vom I . No-
vember l8<j5, bis letzten Dezember l8( l t t , und
mit dem Vorbehalte der stillschweigenden Er«
neuerung für die Solarjahre 1867 und l8tt^,
im Wege dcr öffentlichen Versteig/rung verpach-
tet wird.

Den Pachtuntcrnchmern wird zu ihrer Richt«
schnür vorläufig Folgendes bekannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird

am y. O k t o b e r ,, 8 6 5

bei der k. k. Finanz-Direktion zu Klagenfurt

um l l l Uhr Vormittags vorgenommen. -
2. Der Ausrufsprcis ist nachstehend an der

Verzehrungssteuer mit Inbegriff dcö 2 0 ^ Zu-
schlages bestimmt.

^ Pachtbe, P " Ä ^ ^ ^ ^ 7 u Ä ' i N '
H bczirl ^ ° , ^ ^ A ^ . . ^ ^ ,

! ! > ' T"'^
1 Kappel , ^305 795 4100 2754! 663̂  341?
2 Eberndorf 204l>! 954 3<XX) 1700 795, ^ ' ^»
'.; Oleidmg 12577i4923^7b^()10?M4^

Auch ist per Pächter "zur Einladung und
Abfuhr der bewilligten lVetnelNdezuschlagc ver-
pflichtet. , , ,

' 3. Wer an,der Versteigerung 2he»l nehmen
wi l l , hat den dnn zehntelt Theile des Au6-
rufepreiseS für dab bezüglich« PachtobM gleich,
kommenden Betrag und zwar:

»ä l . "mit . . 4l<> fl.
"6 N >, . . 3M> si.
l " l / l / . „ . ,7'.tt fl.
für alle mlt . . 24UU si. ö, W. zu erlegen.

4. E5 werden auch schriftliche?lnbote, die
aber längstens biö N. Oktober l. I . , 10 Uhr,
eingelangt sein müssen, angenommen.

Uebrigcns wird sich auf die im Amtbblalte
der Laibacher Zeitung Nr. 22 l vom 27. Sept.
»865 veröffentlichte erste Kundmachung bezogen.

Klagcnfurt, am >5. September ltzttl',.


